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«Die Situation erinnert an den Dotcom-
Boom»

Interview | 20. Juni 2025

Kinstliche Intelligenz (KI) verandert die Art und Weise, wie Versicherungen arbeiten und wie sie mit ihren
Kundinnen und Kunden interagieren. Der international renommierte Experte Evangelos Avramakis erklart,
warum die Branche nun zugig handeln sollte.

Evangelos Avramakis, die Versicherungsbranche beschaftigt
sich intensiv mit Kl: Handelt es sich um einen Hype, oder
wird KI die Branche langfristig verandern?

Die aktuelle Situation erinnert an den Dotcom-Boom der spaten 90er-Jahre, als das Internet zuganglicher
wurde. Auch damals fragte man sich, wie diese Entwicklung unsere Branche verdndern wiirde. Ahnlich
verhalt es sich mit KI: Ihr volles Potenzial ist noch schwer zu erfassen, doch sie wird die
Versicherungswirtschaft nachhaltig pragen.

Inwiefern?

Der Nutzen von Kl zeigt sich derzeit vor allem in effizienteren Arbeitsprozessen. Doch das ist nur die
Spitze des Eisbergs. Die Auswirkungen werden weit Uber das hinausgehen, was wir uns heute vorstellen
kénnen. Entscheidend ist, wie schnell sich Versicherer an diese neue Realitat anpassen. Das klassische
Geschaftsmodell wird in absehbarer Zeit nicht mehr tragfahig sein.
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Evangelos Avramakis ist Leiter flr Foresight, Intelligence & Development bei Swiss Re. Der 55-)ahrige ist
ein international anerkannter Experte fiir zukunftsweisende Marktentwicklungen, digitale Okosysteme und
innovative Geschaftsmodelle in der Versicherungsbranche.

Unsere Arbeit wird sich somit grundlegend verandern?

Versicherungen sind Vertrauensprodukte. Dieses Vertrauen kann zwar digital abgebildet werden, zeigt
sich aber eindricklich im Schadenfall. Dann zahlt persénliche, empathische Betreuung. Erst in solchen
Situationen kann der Kunde beurteilen, ob das Produkt halt, was es verspricht. Zwischenmenschlichkeit,
Empathie und individuelle Beratung werden zunehmend entscheidende Faktoren sein, um Kunden
langfristig zu binden.

Welche Rolle spielt der Austausch von Informationen dabei?

Versicherungen und Risikomodellierungen mussen personalisierter, effizienter und «intelligenter» werden;
Kunden wollen auf sie zugeschnittene Lésungen. Detaillierte Risikoprofile sind dank KI méglich und
ermdglichen gezieltere Empfehlungen sowie neue Ansatze - zum Beispiel in der Pravention, Betreuung
oder auch im Vertrieb. Es reicht nicht mehr, zweimal im Jahr ein Schreiben oder eine Rechnung zu
schicken. Der SchliUssel liegt in einer intensiveren Interaktion.

Der Mensch bleibt also unverzichtbar?

Es geht nicht um «Wir oder die Maschine», sondern um die richtige Balance und die Erkenntnis dartber,
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welche Art der Interaktion Mehrwerte fir Kunden und Versicherer schafft. Routinetatigkeiten wie das
Ausflllen von Formularen lassen sich problemlos automatisieren. Anders sieht es bei emotionalen
Situationen aus: Sobald es um Themen wie Krankheit, Arbeitsverlust, Unfall oder Todesfall geht, ist
Empathie unverzichtbar. Mitarbeitende missen in der Lage sein, diese sensiblen Momente angemessen zu
begleiten. Kl kann dabei unterstiitzen, indem sie beispielsweise in Echtzeit Handlungsempfehlungen gibt,
um Gesprache einfuhlsamer zu gestalten.

Was muss die Versicherungsbranche in Bezug auf Kl jetzt
tun?

Ich méchte nochmals auf den Vergleich mit dem Dotcom-Boom zurtickkommen. Wenn die Branche bei der
Anpassung genauso langsam reagiert wie damals beim Aufkommen des Internets, werden einige
Unternehmen schlichtweg irrelevant. Die grossen Chancen fir Wachstum liegen auf der Hand, doch sie
erfordern konsequentes Handeln und ein angepasstes Mindset. Aktuell sind Tempo und Anspruch
womaoglich zu tief.»

Digitalisierung

Lesen Sie mehr zum Thema

Add to PDF generator

Vom Hagel zur KI: Privatversicherer im Dienste einer nach-
haltigen Wirtschaft

Interview mit der Tessiner Sektion des Schweizerischen Versicherungsverbandes SVV: Samuele Donnini,
Prasident, und Mauro Canevascini, Vizeprasident.

News 06.12.2023 Weiterlesen
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Braucht es neue Regeln fur Kunstliche Intelligenz in der As-
sekuranz?

Der SVV empfiehlt sechs KI-Prinzipien flir die Assekuranz. Sandra Kurmann, Leiterin Ressort Rahmenbedin-
gungen im SVV, bezieht Position.

Interview 31.10.2023 Weiterlesen
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Empfehlung zur Nutzung von Kunstlicher Intelligenz in der
Assekuranz

Kl hat das Potenzial, die Prozesse innerhalb der Wertschépfungskette der Versicherung effizienter, praziser
und besser zu machen. Der SVV empfiehlt sechs Kl-Prinzipien fir die Assekuranz.

3/4


https://www.svv.ch/de/digitalisierung
https://www.svv.ch/de/vom-hagel-zur-ki-privatversicherer-im-dienste-einer-nachhaltigen-wirtschaft
https://www.svv.ch/de/braucht-es-neue-regeln-fuer-kuenstliche-intelligenz-der-assekuranz
https://www.svv.ch/de/empfehlung-zur-nutzung-von-kuenstlicher-intelligenz-der-assekuranz

Regelwerk 31.10.2023 Weiterlesen

4/4



	«Die Si­tua­ti­on er­in­nert an den Dot­com-Boom»
	Evangelos Avramakis, die Versicherungsbranche beschäftigt sich intensiv mit KI: Handelt es sich um einen Hype, oder wird KI die Branche langfristig verändern?
	Inwiefern?
	Unsere Arbeit wird sich somit grundlegend verändern?
	Welche Rolle spielt der Austausch von Informationen dabei?
	Der Mensch bleibt also unverzichtbar?
	Was muss die Versicherungsbranche in Bezug auf KI jetzt tun?
	Lesen Sie mehr zum Thema
	Vom Ha­gel zur KI: Pri­vat­ver­si­che­rer im Diens­te ei­ner nach­hal­ti­gen Wirt­schaft
	Braucht es neue Re­geln für Künst­li­che In­tel­li­genz in der As­se­ku­ranz?
	Emp­feh­lung zur Nut­zung von Künst­li­cher In­tel­li­genz in der As­se­ku­ranz



